
Wer wird betreut?

Bei uns leben elf Mädchen und Jungen im
Alter von 14 bis 18 Jahren. Nach dem 
SGB VIII wird der § 34 auch in Verbindung
mit § 35a und § 41 zugrunde gelegt. Betreut
werden die jungen Menschen von fünf Sozial-
pädagogen und Erziehern. 

Wie wohnen wir?

Die Jugendlichen wohnen in drei Wohneinhei-
ten. Zu den Wohnbereichen gehören: 

� Einzelzimmer
� zwei Küchen
� zwei Wohnzimmer
� individuelle Sanitärbereiche
� Freizeiträume mit Tischtennisplatte, 

Boxsack, Dartscheibe und Kicker
� Gästezimmer für Eltern
� Gruppenbus
� großer Garten.

Die jungen Menschen werden Tag und
Nacht betreut. 

Wen unterstützen wir?

� junge Menschen nach Missbrauchs-
und Gewalterfahrungen

� junge Menschen mit neuroti-
schen und psychosozialen Stö-
rungen

� junge Menschen mit leistungs-
und verhaltensbezogenen Schul-
problemen

Wer sind unsere 
Kooperationspartner?

� Eltern und Familienangehörige

� Jugendämter

� Jugendgerichtshilfe

� Kinder- und Jugendpsychiatrien

� Ärzte, Psychologen und Therapeuten

� Agentur für Arbeit.

Schulen/berufliche Förderung

� Regelschulen

� Berufsschulen

� unsere Schule für Erzie-
hungs- und Lernhilfe
(Zusatzentgelt)

� Berufshilfe Hephata
(Zusatzentgelt)

� Betriebe im Umfeld.

Wie wird gefördert?

Wir arbeiten eng mit den Eltern zusammen.
Die Eltern nehmen weiterhin am Leben ihrer
Kinder teil. 
� Heimfahrten der jungen Menschen, ein bis

zwei Mal monatlich, mit anschließender
Reflexion

� Besuche und Übernachtungen der 
Angehörigen in der Gruppe

� Hausbesuche und Elterngespräche 
� Teilnahme an den Gruppenaktivitäten.

Im Einzelkontakt (Bezugsbetreuung) werden
mit den jungen Menschen individuelle Proble-

me aufgearbeitet. 

In Gruppengesprächen wird der
kommunikative und wertschät-

zende Umgang mit anderen
geübt. Die Beteiligung der
jungen Menschen an
allen sie betreffen-
den Entscheidun-
gen bildet die
Basis für Selbst-

ständigkeit und
Eigenverantwortung.

Im Anschluss planen
wir die Rückführung
ins Elternhaus, die Ver-
selbstständigung und 
den Umzug in eine

eigene Wohnung.

Wohngruppe Frielendorf



Jugendhilfe

Wohngruppe
Frielendorf

„Den eigenen Weg finden“

Freizeitgestaltung

Es finden zwei Ferienfreizeiten und ein
Kajakwochenende im Jahr statt. Wir führen
regelmäßige Gruppenaktivitäten durch: 

� Fahrradfahren
� Schwimmen 
� Tischtennis
� Fußball 
� Kegeln 
� Spieleabend.

Wir fördern Freizeitaktivitäten außerhalb der
Gruppe:

� Mitwirkung in Vereinen
� Teilnahme an Veranstaltungen und 

Konzerten.

So erreichen Sie uns:

Hephata Diakonie
Hessisches Diakoniezentrum e.V.
Wohngruppe Frielendorf
Angelika Dohnau
Spieskappeler Straße 7
34621 Frielendorf

Tel.: 05684 922372
e-mail: angelika.dohnau@hephata.com

Hephata Diakonie
Hessisches Diakoniezentrum e.V.
Jugendhilfe
Regionalleitung Hessen-Mitte
Bettina Götz
Horschmühlenweg 20
34613 Schwalmstadt

Tel.: 06691 183011
Fax: 06691 183010
e-mail: bettina.goetz@hephata.com

www.hephata.de
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